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TOP III / 1 Arbeits- und Auftragsvergaben 

Erneuerung der EDV-Anlagen der Stadtverwaltung (Server und 

Arbeitsplatz-PCs) sowie Vergabe der laufenden Serviceleistungen 

 

Beschlussvorschlag: 

1.) Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die Erneuerung der EDV-

Anlagen der Stadtverwaltung (Server und Arbeitsplatz-PCs) an die Firma G&R 

Netzwerktechnik GmbH aus Freiburg mit einem Gesamtvolumen von 61.022,15 Euro 

brutto. 

2.) Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die Beschaffung der Lizenzen an 

die Firma SoftwareONE Deutschland GmbH aus Leipzig mit einem Gesamtvolumen 

von 14.917,11 Euro brutto. 

3.) Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung mit dem Abschluss eines Service-

Vertrages mit der Firma G&R Netzwerktechnik GmbH aus Freiburg zum 

Angebotspreis in Höhe von 178,50 Euro brutto pro Monat (2.142,00 Euro pro Jahr). 

 

Sacherhalt 

Die Stadtverwaltung betreibt derzeit vier Serveranlagen für die elektronische 

Datenverarbeitung (EDV). Auf diesen Serveranlagen laufen diverse Fachanwendungen 

(Regisafe-Datenbank, GIS, Zeiterfassung, Belegarchivierung, Druckserver, Telefonanlage, 

etc.) sowie ein Exchange-Server, der für die E-Mail-Verteilung eingesetzt wird.  

Der Hauptserver wurde im Jahr 2012 neu angeschafft und eingerichtet. Dieser entspricht 

allerdings nicht mehr den aktuellen technischen und datenschutzrechtlichen Anforderungen 

für die tägliche Verwaltungsarbeit. Außerdem häufen sich Ausfälle und Probleme unter 

anderem beim E-Mail-Versand. Die Software lässt sich nicht mehr ohne Probleme auf einen 

neueren Stand updaten, da hierfür die Ressourcen zu gering sind. Dies stellt eine erhebliche 

Sicherheitslücke dar. Die Lebensdauer eines Servers wird grundsätzlich mit 6 Jahren 

geschätzt – 10 Jahre sind hier das absolute Maximum. 

Auch die Arbeitsplatz-PCs der MitarbeiterInnen der Verwaltung sind teilweise sehr veraltet, 

einige PCs sind zwischen 10 und 15 Jahren alt. Hierauf hauptsächlich noch das veraltete 

Betriebssystem „Windows 7“ zum Einsatz, auch dies ist eine erhebliche Sicherheitslücke. 



Aus den oben genannten Gründen wurde bereits im vergangenen Jahr eine Kostenschätzung 

für Neuanschaffungen eingeholt und Mittel in Höhe von 80.000 Euro in den Haushaltsplan 

des Haushaltsjahres 2022 eingestellt. Die Verwaltung hat nun eine Ausschreibung auf Basis 

einer Verhandlungsvergabe durchgeführt. Es wurden insgesamt 5 IT-Dienstleister 

angeschrieben und aufgefordert, ein Angebot abzugeben. 

Bestandteil des Angebots sollten sowohl die Hardware (Server, 14 PCs, 2 Notebooks), die 

Dienstleistung für die Einrichtung sowie die Kosten für laufende Service-Leistungen sein. 

Insgesamt sind 4 Angebote eingegangen, die nach einem festgelegten Bewertungsraster 

beurteilt wurden, um eine Vergleichbarkeit herstellen zu können. Hierbei wurden unter 

anderem die Ausstattung und Aktualität der technischen Komponenten, die Kosten der 

Hardware, die Kosten der Einrichtungsstunden und die Kosten für laufende Service-

Leistungen berücksichtigt. 

Der beste Anbieter ist nach diesem Beurteilungsraster die Firma G&R Netzwerktechnik 

GmbH aus Freiburg. Dies kann der beigefügten ausführlichen Bewertungsmatrix entnommen 

werden. Die Kosten belaufen sich für die Serveranlage inklusive Schrank und Backup-

Lösungen auf 21.947,55 Euro brutto, für die Arbeitsplatz-PCs auf 13.204,00 Euro brutto und 

für die Dienstleistungen auf 25.870,60 Euro brutto. Die Dienstleistungen werden nach 

tatsächlichem Aufwand abgerechnet, sodass dies noch günstiger werden kann. 

Die Kosten für einen Wartungsvertrag („Silber“) belaufen sich auf 178,50 Euro pro Monat, 

dieser beinhaltet die Überwachung des Servers, der Datensicherung und einen günstigeren 

Stundensatz. 

Für den Betrieb der neuen Hardware und der Computer werden außerdem Lizenzen benötigt. 

Hier profitiert die Stadt Sulzburg von einer Ausschreibung des kommunalen Rechenzentrums 

Komm.ONE, sodass die Lizenzen nicht mehr selbst ausgeschrieben werden müssen. Diese 

können zum Kommunalpreis über die Firma SoftwareONE Deutschland GmbH bezogen 

werden. Das Angebot für die Lizenzen beläuft sich auf 14.917,11 Euro brutto. 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 

Bei der Anschaffung und Einrichtung der neuen EDV-Systeme handelt es sich um 

Investitionen. Die Investition ist dabei über 4 Jahre abzuschreiben (18.984,82 €/Jahr). 

Für die Maßnahmen stehen im Finanzhaushalt des Haushaltsplanes 2022 folgende investive 

Mittel zur Verfügung: 

 

Produkt / Kostenstelle 11200000 Organisation und EDV 

Investitionsauftrag 1 711200000010 Beschaffung bew. Vermögen EDV 

Investitionsauftrag 2 711200000011 Neubeschaffung Server / EDV Rathaus 

Haushaltsansatz gesamt 80.000,00 € 50.000 € Server, 30.000 € Arbeitsplätze 

Bereits verausgabt 3.468,99 €  

 

Vergabesumme 75.939,26 €  

verbleibender Betrag 591,75 €  



 

Sulzburg den 27. April 2022 

 

 

Dirk Blens Uwe Birkhofer Fabian Häckelmoser 

Bürgermeister Haupt- und Bauamtsleiter Rechnungsamtsleiter 


